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witzothek
Arzt: «Vergessen Sie nicht,
dass Ihr grösster Feind der
Alkohol ist.»
Patient: «Und, soll ich mich

vor ihm wie ein Feigling
benehmen?»

Viele Mütter wünschen
sich ihre Töchter so, wie
sie selbst einmal werden
wollten.

«Dir fällt nie etwas ein!»
«Dafür falle ich auch nicht
auf!»

«Wenn ich Ihre Meinung
hören will», pfiff der Chef
seinen Angestellten
zurück, «werde ich sie Ihnen
sagen!»

Der Gefängniswärter
bemerkt, dass die Gitterstäbe

in der Zelle
auseinandergebogen sind. Meint
der Häftling: «Irgendein
Gauner hat letzte Nacht
versucht, hier einzubrechen.»

Der Gastgeber prahlt: «Eine

ganze Stunde musste
ich mich plagen, bis ich den
Fisch endlich draussen hatte!»

«Ja, ja», nickt der Gast, «so
einen Dosenöffner hatte
ich auch mal!»

Am Weidezaun hängt ein
Schild: «Bitte das Pony
nicht füttern!» Darunter
hängt ein Zettel: «Bitte
obiges Schild nicht beachten.

Das Pony.»

«Alter schützt vor Toren
nicht», sagte der Goalie
der Seniorenmannschaft.

Gast: «Ist das Reh- oder
Hirschpfeffer?»
Kellner: «Können Sie es
denn nicht unterscheiden?»

Gast: «Nein.»
Kellner: «Na, dann kann es
Ihnen doch auch egal sein!»

Unter Frauen: «Mein Mann
ist heute auf einer
Versteigerung.»

«Und? Glaubst du, dass ihn
jemand nimmt?»

Eheberater zum Ehemann:
«Na, wo drückt Sie denn
der Pantoffel?»

Ein erfahrener Arzt: «Manche

Leute sind nicht
gesund, wenn sie nicht krank
sind.»

«Gestatten Sie, dass ich
rauche, meine Dame?»
«Es würde mich nicht einmal

stören, wenn Sie brennen,

mein Herr!»

Ein ärgerlicher Mann am
Swissair-Schalter: «Wie
kann etwas, was 1000
Kilometer in der Stunde fliegt,
Verspätung haben?»

«Haben Sie eigentlich lange

über den Namen Ihres
Jüngsten nachgedacht?»
«Nein, wir haben nur einen
reichen Onkel!»

Kari und Fritz wandern, als

plötzlich ein Bär vor ihnen
steht. Blitzschnell zieht
Fritz sich Turnschuhe an.
Wundert sich Kari: «Wozu
die Turnschuhe? Du bist
doch niemals schneller als

der Bär!»
«Na und?» entgegnet Fritz.
«Hauptsache, ich bin
schneller als du!»

«Stehen Sie immer so früh
auf?»
«Nein, nein, nur einmal am
Tag ...!»

«Hatte dein Chef gute
Laune, als du ihn um eine
Lohnerhöhung gebeten
hast?»

«Ja, er hat sich halb
totgelacht!»
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